
FEG
1904 – 1908

Die Firma Friedrich Erdmann wurde
1865 als Maschinenfabrik ins Leben
gerufen. Ihr Gründer, Friedrich Erd-
mann, entwickelte um die Jahrhun-
dertwende einen Friktionsantrieb, den
er sich patentieren ließ. Dieser wurde
nur für das Anfahren und bei Steigun-
gen benötigt, ansonsten wirkte ein Kar-
dan ohne jegliches Zwischengetriebe
auf die Hinterräder.
Ab 1904 bot Erdmann seine Wagen

unter dem Kürzel „FEG“ an. Es wur-
den 2- und 4-Zylinder Körting- sowie 4-
Zylinder Fafnir- und Horch-Motoren
mit 12/14 PS und 18/20 PS Leistung ver-
wendet. Außer Droschken wurden
FEG-Hotelomnibusse, Last- und Lie-
ferwagen angeboten. 1907 nahm FEG
mit einem Lieferungswagen mit Luft-
reifen an der Lastwagenkonkurrenz mit
sehr gutem Erfolg teil. Dieser besaß ei-
nen 12/16 PS-Körting-Motor und hatte
eine Zuladung von 750 kg. Friedrich
Erdmann verkaufte 1908 seine Patente
an die > Berliner Motorwagenfabrik
und die Produktion wurde eingestellt.
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FEG-Hotelbus 1905

FEG-Lieferungswagen 1908
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